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Facetten eines Sommers

Das Glück aller Sinne ist die Sonne, 
sie schenkt Fröhlichkeit und Lebenswonne. 

In verschwenderisch bunter Schönheit, 
zeigt sie Facetten der Sommerzeit.

Kinder hüpfen durch schimmernden Tau,
lachen vergnügt in des Himmels Blau. 
Die grünen Wälder, das blühende Tal, 

erfreuen Dein Herz ein ums andere mal.

Durch Blumenwiesen fließt murmelnd ein Bach, 
du träumst den silbernen Wassern nach. 

Eine Lerche nimmt durstig die Perlchen auf, 
jubilierender Dank steigt zum Schöpfer hinauf.

Erika Berge
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EditorialKontakte

Liebe Leserin, lieber Leser! 

Im Redaktionsteam sprachen wir darü-
ber, diese Ausgabe „Sommerloch“ zu 
nennen oder auch „sun-fun-and nothing 
to do“ (auf Deutsch „Sonne-Spaß-und 
nichts zu tun“). 

Allerdings, wer von unseren Gemeinde-
briefleserinnen und -lesern fällt im Som-
mer in ein „Loch“ (auch wenn die Arbeit 
für einige von uns tatsächlich etwas 
weniger wird)? Und obwohl wir uns alle 
Sonne und Spaß wünschen – „nichts zu 
tun“ stimmt auch für die wenigsten, 
schon gar nicht drei Monate lang! 

Und so haben wir dieser Ausgabe keinen 
Titel und kein Thema gegeben und hof-
fen, dass wir trotzdem einige interes-
sante Informationen und Gedankenan-
stöße hinein packen konnten. 

In der Kirchengemeinde jedenfalls ist in 
diesen drei Monaten einiges los: der 
neue Gemeindepädagoge nimmt seine 
Arbeit auf (s. S. 16), wir feiern Partner-
schaftsgottesdienst, die Sommerpredigt-
reihe, eine Gebetsnacht, ein LordsPrayer- 
Event und vieles andere und freuen uns 
darauf. 

Außerdem wird eine Delegation aus un-
serem Dekanat unsere Schwestern und 
Brüder in Tansania besuchen (s. S. 
8+9). 

Und in den langen Sommertagen zwi-
schendurch können wir uns erfreuen an 
Gottes wunderbarer Natur, von der wir 
im Hinterland so reichlich haben und 
auftanken in der Kühle der Wälder, beim 
Beobachten der Schwalben und an den 
Farben der Blumen. 

Ich wünsche Ihnen allen einen wunder-
baren Sommer. Gott behüte Sie!

Ihre Pfarrerin      

Katharina Stähler
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Herzlicher Dank!

Es sind oft die verborgenen Dinge, die 
geschehen, die kaum jemand wahr-
nimmt und die doch so segensreich sind 
für das, was uns als Kirche ausmacht. 

Der Kirchenvorstand  bedankt sich ganz 
herzlich bei: 
- Familie Schwedler: ohne ihr großzügi-
ges Angebot, ihre „Alte Werkstatt“ der 
Kirchengemeinde zur Verfügung zu 
stellen, wäre das Jugendevent Lords-
Prayer und der offene Jugendtreff so 
nicht möglich! 
- Andrea Schwedler, die regelmäßig und 
liebevoll den Schaukasten vor der Ein-
fahrt zum DBH gestaltet. 
- Familie Theophel, in deren Garage 
einmal mehr die Säcke für die Kleider-
sammlung für Bethel gebracht werden 
konnten. Dieses Jahr kamen 4000 kg 
Kleidung zusammen.
- den Sammlerinnen und Sammlern für 
die Diakonie: die Frühjahrssammlung 
für das Diakonische Werk betrug in 
Wallau und Weifenbach 3859,00 Euro. 
Ganz herzlichen Dank ebenso an alle, 
die hierfür gespendet haben.
Gut, dass es euch gibt!

Der KIGO Weifenbach nahm in 2012 
140 Euro an Kollekten ein und schickte 
sie an den Ambulanten Kinderhospiz-
dienst in Gießen. Sie bekamen einen 
Dankesbrief, darin stand: 
„ …Ihr seid ganz wichtige Menschen, 
die wir in unserer Gesellschaft 
dringend brauchen! Gut, dass es euch 
gibt!“ 
Das finden wir auch!

Ebenso nahm der Wallauer KIGO 
200 Euro an Kollekten in 2012 ein und 
schickte das Geld, wie schon die letzten 
Jahre in unseren Partnerdistrikt nach 
Tansania. Von dort kommt ein herzliches 
„Asante Sana!“

vom Kirchenvorstand
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Danke, lieber Gott!Ich liege im Gras

In den Himmel schauen 
So gehören Himmel und Erde zusam-
men, irgendwie. Gottes Wille soll ge-
schehen „wie im Himmel so auf Erden“, 
beten wir im Vater Unser. 

Alle beide, Himmel und Erde, gleich 
passend für das, was Gott will. Himmel 
heißt also für mich, eine Arbeit auf der 
Erde zu haben. Denn dass Gottes Wille 
geschieht, das ist auch meine Aufgabe, 
ist das, was uns Menschen von allen 
anderen Geschöpfen unterscheidet, 
dass wir uns bewusst dafür entscheiden 
können für das, was wir tun oder auch 
lassen. 

Der Himmel so blau – so schön wie das 
große Versprechen, das größer ist als 
alle Kraft der Menschen. Der Ort der 
letzten Heimat, ein Ort, in dem auch die 
Toten geborgen sind. „Ein neuer Himmel 
und eine neue Erde“ werden uns ver-
sprochen, die „heilige Stadt Gottes, die 
vom Himmel herabkommt, Gottes Zelt 
bei den Menschen“. 

In einem Lied vom Schweizer Pfarrer 
Kurt Marti heißt es: „Der Himmel, der 
ist, ist nicht der Himmel, der kommt, 
wenn einst Himmel und Erde vergehen. 
Der Himmel, der kommt, das ist die 
fröhliche Stadt und der Gott mit dem 
Antlitz des Menschen. Der Himmel, der 
kommt, grüßt schon die Erde, die ist, 
wenn die Liebe das Leben verändert.“ 

Ich schaue in den Himmel, so blau, die 
Erde unter mir und um mich herum – 
wie groß ist doch alles, wie wunderbar 
geschaffen, wie schön ist doch so ein 
Sommertag. 
Ich liege im Gras und schaue in den 
Himmel. Danke, lieber Gott! 

von Katharina Stähler
Ich liege im Gras, rings um mich herum 
die Halme, die Glockenblumen, die Mar-
geriten, das Wiesenschaumkraut und 
die kleinen Käfer und Ameisen, die den 
Stängeln entlang hoch und runter krab-
beln. Es summt und brummt, es ist heiß 
und duftet – SOMMER!  Und wenn ich 
hoch schaue, sehe ich den blauen, 
blauen Himmel. 

Über mir der Himmel und unter mir die 
Erde. Ich gehöre zur Erde, bin irdisch – 
und genieße es. Das Leben ist schön! 
Aber ich gehöre auch ein klein wenig 
zum Himmel, oder hoffe zumindest, 
dass das auch für mich stimmt und 
nicht nur für besondere Menschen, für 
Heilige und Außergewöhnliche.
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Partnerschaft auf höchster Ebene
Yoram Karusya als stellvertretender Bischof eingeführt

Kirchen in Tansania, in deren Reihe sich 
auch Pfr. Ackermann einreihen durfte. 
Originalton Bischof Bagonza: „Für heute 
bist du auch ein Assistant Bishop 
(Dean)“. 
Bei der Einführung von Dean Karusya 
lasen alle Pfarrer Verheißungsworte aus 
der Bibel vor. Yoram wurde unter Hand-
auflegung Gottes Segen für sein kirchen-
leitendes Amt zugesprochen. Dann 
wurde er mit dem roten Talar des Deans 
gekleidet.

Ein weiterer Anlass in dem Gottesdienst-
fest war die Gründung der Gemeinde 
Omurushaka. Bisher war die Gemeinde 
nur eine Filialgemeinde. Durch das star-
ke Anwachsen der Mitgliederzahl wurde 
sie zu einer neuen, eigenständigen Ge-
meinde. Mit der feierlichen Überreichung 
eines Abendmahlskelches vollzog der 
Bischof die Gründung der neuen 
Gemeinde.

Anschließend vollzog der neue stellver-
tretende Bischof Yoram Karusya seine 
erste Amtshandlung. Mit Pfarrerin Res-
tuta führte er eine neue Seelsorgerin für 
die neue eigenständige Kirchengemein-
de ein. Das anschließende Festessen 
haben alle Besucher genossen. Es war 
genug für alle da.

Der kurze Besuch in Tansania war eine 
intensive und gefüllte Zeit. Wir sind 
Menschen begegnet, mit denen wir seit 
vielen Jahren verbunden sind. Wir 
konnten die Freude aller, insbesondere 
von Yoram und seiner Familie, miterleben 
und ihre Gastfreundschaft genießen. Für 
unsere tansanischen Freunde war unser

Kommen ein Zeichen der Anerkennung 
und Wertschätzung. Bischof Bagonza 
brachte es zum Schluss auf den Punkt: 
„Danke für alle Freundschaft und 
Partnerschaft!“ 

von Frieder Ackermann 
und Jörg Stähler 

Am Sonntag des guten Hirten am 14. 
April wurde Pfr. Yoram Karusya in Omu-
rushaka als stellvertretender Bischof der 
Karagwe Diözese der Evangelisch-Lu-
therischen Kirche in Tansania (ELCT) von 
Bischof Dr. Benson Bagonza eingeführt. 

Yoram Karusya arbeitete bis März 2012 
als ökumenischer Mitarbeiter der Verein-
ten Evangelischen Mission (VEM) in der 
Kirchengemeinde Waldgirmes und im 
Dekanat Gladenbach. Sowohl das Deka-
nat Biedenkopf wie auch das Dekanat 
Gladenbach haben mit den Dekanats-
partnerschaften zu Kituntu und Ngara 
Beziehungen zur Karagwe Diözese. 

Pfr. Frieder Ackermann, der Vorsitzende 
des Tansania-Arbeitskreises (TAK) nahm 
im Auftrag der beiden Dekanate an der 
Einführung teil. „Auch wir sind stolz 
darauf, dass Yoram zum stellvertreten-
den Bischof gewählt wurde und wün-
schen ihm Gottes reichen Segen für sein 
neues Amt“, sagte Dekan Matthias 
Ullrich.

Pfarrer Frieder Ackermann schreibt in

seinem Reisebericht: In Tansania wur-
den wir äußerst herzlich von der Familie 
Karusya und Bischof Bagonza empfang-
en.  

Die in vier Koffern verteilten und 92 kg 
schweren mitgenommenen Grüße waren 
ohne Beanstandungen durch alle Kon-
trollen gekommen. Sie riefen bei den 
Kindern Liam, Seth und ihren Eltern 
viele Erinnerungen an die Zeit in Deut-
schland wach und lösten unbeschreib-
liche Freude aus. Im Haus von Karusyas 
ging es zu wie im Taubenschlag. Dort 
übernachteten viele große und kleine 
Verwandte der Großfamilie während der 
Festtage.

Das Gottesdienstfest am 14. April fand 
aufgrund der über 1.000 Besucher im 
Freien statt. Es begann morgens um 
9.00 Uhr und dauerte bis nachmittags 
nach 15.00 Uhr. Der Einzug wurde von 
drei Chören und den Pfarrern des Luka-
jange-Distrikts angeführt. 

Den Schluss bildeten die stellvertreten-
den Bischöfe der drei anderen VEM-

in TansaniaPartnerschaftsbesuch

Der Einführungsgottesdienst von Yoram Karusya 
fand in dem Ort Omurushaka statt. Im gleichen 
Gottesdienst wurde diese Kirchengemeinde 
durch Bischof Bagonza neu gegründet. 

Bischof Bagonza mit seinem neuen Stellver-
treter, mit Dean Yoram Karusya

Verschiedene Gruppen und Personen überbrach-
ten Segenswünsche und Geschenke an Dean 
Yoram Karusya und Pfarrerin Restituta Theobald.
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Gottesdienste im JuniAnkündigung

02.06.   Partnerschaftsgottesdienst mit Taufe   

 09.06. Gottesdienst 

  

16.06. Gottesdienst 

23.06. Gottesdienst mit Abendmahl

09.00 Weifenbach  Katharina Stähler
10.15 Wallau  Katharina Stähler 

30.06. Gottesdienst

09.00 Weifenbach Gideons, Walter Theophel
10.15 Wallau Gideons, Walter Theophel

   
10.15 Wallau Pfarrerehepaar Stähler,  

Trommelgruppe

 

09.15 Seniorenzentrum Kirchenchor / Abendmahl
10.15 Wallau Katharina Stähler, Kirchenchor

  

09.00 Weifenbach Doris Koch

10.15 Wallau Doris Koch

 Freitag, 07.06.    LordsPrayer Event (s. Seite 17)

18.00 Alte Werkstatt, Wallau

Partnerschaftsgottesdienst 2013

„Lebt mit allen Menschen in Frieden“ 
Römer 12,18 und Hebräer 12,14

Unter diesem Motto wird der Partner-
schaftsgottesdienst mit Taufe am 2. Juni 
um 10.15 Uhr in der Kirche in Wallau 
gefeiert.  
Der Gottesdienst in Weifenbach entfällt. 
Dafür wird ein Fahrdienst angeboten. 

Die Kirchengemeinden im Dekanat 
Biedenkopf und Partnerdistrikt in Kitun-
tu in Tansania feiern den Brückenbau-
sonntag gemeinsam. Dazu werden Texte 
und Lieder ausgetauscht. 

Verena Fischer und eine kleine Projekt-
Trommelgruppe werden dieses Jahr  den 
Gottesdienst musikalisch begleiten. Wir 
freuen uns, dass Pfarrer Jörg Stähler, 
Beauftragter für Mission und Ökumene, 
diesen Gottesdienst halten wird. Ebenso 
freut sich die Kirchengemeinde darüber, 
dass an dem Sonntag ein Kind getauft 
wird. 

Kurz gesagt: der Gottesdienst wird bunt, 
er wird fröhlich und er wird zu einem be-
sonderen Erlebnis werden. Im Anschluss 
lädt die Kirchengemeinde rund um die 
Kirche zum Kaffee ein. 
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Gottesdienste im JuliAnkündigung

Gottesdienst „Toleranz - was ist das?“   

Gottesdienst „..., aber ist Gott nicht auch ein eifernder Gott?“

 

Gottesdienst „..., Insider, Gäste, Fremdlinge?.“

Gottesdienst „..., und wenn wir abgewiesen werden?.“

27.07. 18.00 Hospitalkirche Biedenkopf

   
eifenbach (Abendmahl) Katharina Stähler

 07.07 10.00 Stadtkirche Biedenkopf (Abendmahl) Katharina Stähler

 Biedenkopf Gerhard Failing
 14.07. 10.15 Wallau Gerhard Failing

20.07 18.00 Weifenbach Gerhard Failing
 21.07. 10.00 Marktplatz Biedenkopf (Stadtfest) Gerhard Failing

(Taufe) Michael Solle
 28.07. 10.15 Wallau (Taufe) Michael Solle

06.07. 18.00 W

Hospitalkirche

Fortsetzung der Sommerpredigtreihe im August

 13.07. 18.00

Sommerpredigtreihe „Toleranz“

Die Kirchengemeinden Biedenkopf und 
Wallau-Weifenbach bieten auch dieses 
Jahr wieder eine Predigtreihe an zum 
Thema „Toleranz“. 

Dabei knüpfen sie an das Themenjahr, 
das vom Dekanat Biedenkopf vorge-
geben wurde und das an Pfingstmontag 
für die Lahntalgemeinden in Katzen-
bach eingeläutet wurde, an. 

Lassen Sie sich überraschen, wie viel-
fältig über dieses Thema gepredigt, ge-
sungen, gebetet werden kann! 
Wie schon im vergangenen Jahr wird an 
einem Wochenende samstags Gottes-
dienst um 18.00 Uhr in Weifenbach sein 
und dann sonntags um 10.00 Uhr in der 
Stadtkirche in Biedenkopf.

Am nächsten Wochenende wird 
samstags um 18.00 Uhr in der Hospital-
kirche in Biedenkopf der Gottesdienst 
stattfinden und am anderen Morgen um 
10.15 Uhr in Wallau. 

Fahrdienst/-gemeinschaft
Diese Reihe eignet sich gut dazu, einmal 
in einer anderen Kirche als der eigenen, 
mit anderen Menschen Gottesdienst zu 
feiern. 
Dazu können Fahrgemeinschaften gebil-
det werden, um gemeinsam nach Bieden-
kopf zu fahren. 

Mitfahrtreffpunkt ist jeweils 20 Minuten 
vor dem Gottesdienstbeginn am Park-
platz des alten Bürgermeisteramts in 
Wallau.
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Gottesdienste im AugustAnkündigung

Herzlich Willkommen zur Gebetsnacht!

Datum:     Samstag, 24. August
Uhrzeit:    21.00 bis 0.00 Uhr
Wo:    Kirche Weifenbach
Was:    Gebet, Musik, Stille, Lobpreis

Das Lobiteam lädt zu einer Gebetsnacht 
alle Interessierten in die Weifenbacher 
Kirche ein. Jeder und jede kann kommen 
und gehen, wie man/frau will. 
Fest organisiert ist ein Anfang um 21.00 
und ein Ende um 0.00 Uhr.

Auch wer nur für eine kurze Zeit, bei-
spielsweise für ein Gebet in der Stille 
kommen möchte, kann das gerne tun. 
Das ganze Lobi-Team wird auch nicht 
ständig da sein. Aber jemand vom Team 
ist auf jeden Fall in der Kirche.

Wer gerne möchte, kann sich auch mit 
gestalterischen und musikalischen 
Elementen einbringen.

Gottesdienst „ ...und wenn‘s zwischen den Generationen knallt?“ 

Gottesdienst „ ..., gleichgültig - gleich gültig?“

  

18.08. Gottesdienst mit Abendmahl

25.08. Gottesdienst 

    
Weifenbach  Michael Solle

 04.08. 10.00 Stadtkirche Biedenkopf Michael Solle

09.15 Seniorenzentrum        mit Kirchenchor   

10.15 Wallau (Taufe) Stähler, Kirchenchor und
anschließend Kirchenkaffee

   

09.00 Weifenbach    Katharina Stähler
10.15 Wallau    Katharina Stähler

20.08. Gottesdienst zum Schulanfang 

10.15 Wallau    Katharina Stähler

03.08. 18.00 

10.08. 18.00 Hospitalkirche Biedenkopf Katharina Stähler
 11.08.

09.00 Wallau  Buder, Stähler, Uhlig

24.08. Gebetsnacht (s. Seite 15)

           ab 21.00 Weifenbach Lobpreis-Team
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LordsPrayer!Lukas Freistein

Unser neuer 

Gemeindepädagoge 

Am Freitag, 07.06.2013 findet der 
nächste LordsPrayer-Jugendgottesdienst 
in der Alten Werkstatt (Hohe Straße 7, 
Wallau) statt. 

Diesmal plant das Team aus Jugend-
lichen und jung Geblieben erstmals  
zusammen mit der „Buchenauer JuGo-
Band“ und „Happy Ending“ einen 
Worship-Abend. 
Mit dabei sind eine Menge christlicher 
Musik und guter Laune. 
Es wird wie immer ein toller Abend mit 
guter Laune, Essen und Trinken und 
natürlich guten Gesprächen werden. 

Zusätzlich zur musikalischen Seite des 
Abends wird es auch einige Stationen 
geben, an denen alle Besucher während 
des Gottesdienstes gemeinsam beten 
und ihre Sorgen und Nöte vor Gott 
bringen können.

Beginn des Gottesdienstes ist 18 Uhr, 
Einlass ist ab 17 Uhr, und Ende wird 
gegen 20 Uhr sein.

Das LordsPrayer-Team, und alle, die 
mitarbeiten, würden sich sehr über euer 
Kommen freuen!

Hallo,
mein Name ist Lukas Freistein und ich 
bin der neue Gemeindepädagoge in den 
Kirchengemeinden Biedenkopf und 
Wallau. 
Seit dem 15. April bin ich nun für die 
Jugendarbeit in den beiden Kirchenge-
meinden und mit einem Viertel meiner 
Stelle auch für die Jugendarbeit im De-
kanat Biedenkopf zuständig. 

Zu meiner Person: Ich wurde am 
3.11.1983 in Homberg (Efze) geboren. 
Im Frühjahr 1987 verschlug es meine 
Eltern, meinen älteren Bruder, meine 
beiden jüngeren Schwestern und mich 
ins Hinterland. Meine Eltern kauften ein 
Haus in der Nachbarschaft meiner Groß-
eltern in Gladenbach-Weidenhausen, wo 
ich nun die meiste Zeit meines Lebens 
gewohnt habe.

Ich besuchte die Grundschule in Wei-
denhausen und wechselte danach auf 
die Europaschule Gladenbach, wo ich 
2004 mein Abitur machte. Daneben bin 
ich im EC groß geworden und besuchte 
dort Kinderstunde, Jungschar und 
schließlich den Teen- und Jugendkreis 
bevor ich selbst ehrenamtlicher Mitar-
beiter wurde. 

Im Jahr 2000 wechselte ich in die Ju-
gendarbeit der ev. Kirchengemeinde in 
Gladenbach, da der EC Weidenhausen 
sich aufgelöst hatte. Dort habe ich in 
den letzten Jahren mal mehr mal 
weniger an vielen verschiedenen Stellen 
mitgearbeitet bzw. auch Leitungsver-
antwortung übernommen, neue 
Gruppen und Kreise gegründet und mich 
für die Weiterentwicklung der Gemeinde, 
so wie die Begegnung von Jung und Alt 
engagiert.

Mein Studium habe ich an der Evange-
lischen Hochschule Darmstadt absol-
viert und im September 2011 den 
Bachelor in Sozialer Arbeit gemacht. 
Dabei lag mein Schwerpunkt auf der Ar-
beit mit Jugendlichen. 
Was mich schließlich auch zu dem 
Thema meiner Bachelorarbeit führte in 
der ich mich mit dem Thema der Ver-
netzung von Jugend- und Konfirmanden-
arbeit am Beispiel des KonfiCamp-
Modells beschäftigt habe.

Ich freue mich auf die Begegnung mit 
Ihnen und hoffe auf eine gute 
Zusammenarbeit am Reich Gottes und 
der Verkündigung der Botschaft Jesu.

Buchenauer zu Gast
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Gottesdienste für Gehörlose und CI-

Träger

Die evangelische Gehörlosengemeinde 

lädt zu den folgenden Terminen zum 

Gottesdienst mit Pfr. Detlef Schmidt in 

das Dietrich-Bonhoeffer-Haus ein mit 

anschließendem gemütlichen Beisam-

mensein, jeweils samstags 

um 14.00 Uhr: 15. Juni und 24. August 

Kurz notiert Kurz notiert

Offener Jugendtreffjeweils samstags von 17.30-22.00 Uhr 

in der „Alten Werkstatt“: 15. Juni, 20. Juli, 17. August

Jugendchor-WorkshopWo? in der Freien evangelischen Gemeinde 
Dietzhölztal-Ewersbach Wer? mit Sabine Heilmann vom Christlichen Sängerbund 

und Markus HeckWann? 24.08.2013 ab 10.00 Uhr - um 19.30 Uhr wird dann 

das eingeübte Programm in einem Konzert vorgetragen. 
Singst Du in einem Jugendkreis, einem Chor oder einer Band? 

Oder hast Du da mal gesungen? Oder hast Du nur einfach Spaß 

am Singen? Dann ist das genau das Richtige für Dich!Organisation: Thomas Uhlig, FeG, Obere Lahnstraße 2, 

Biedenkopf-Wallau; Tel:  0178 9885764 

LordsPrayer

Am Freitag, 07.06.2013 findet der 
nächste LordsPrayer Jugendgottesdienst 

in der Alten Werkstatt (Hohe Straße 7,

 Wallau) statt. Einlass: 17 Uhr, Beginn: 18 Uhr.
(siehe S. 17)

KonTour3 Termine

Ein neuer KonTour3 Jahrgang fängt vor den 

Herbstferien wieder an – und wir freuen uns!

Teamervortreffen, Mi., 12. Juni, 19.00 Uhr im 

Pfarramt (mit Ideen zur Bildung der KonTour3 

Gruppen)

Anmeldung mit den Kindern im DBH, Mi., 26. Juni, 

18.00 Uhr.

Die neue KonTour3 Staffel beginnt am 18. 

September um 16.00 Uhr in der Kirche in Wallau. 

Umzug Familie Stähler
Familie Stähler ist nach Dautphe umge-
zogen (Lindenstrasse 2, 35232 
Dautphetal-Dautphe). 
Pfrn. Katharina Stähler wird aber in der 
Regel zu den Öffnungszeiten des Ge-
meindebüros (siehe Seite 2) in Wallau 
erreichbar sein. Außerdem ist es mög-
lich, auch außerhalb der Öffnungszeiten 
einen Termin mit ihr auszumachen. 
Pfrn. Stähler bittet darum, dass auf den 
Anrufbeantworter gesprochen wird, 
denn sie hört ihn regelmäßig ab.  
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Kreisfest Geburtstage im Juni

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
können die Geburtstage

nicht gezeigt werden!
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Geburtstage im AugustGeburtstage im Juli

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
können die Geburtstage

nicht gezeigt werden!

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
können die Geburtstage

nicht gezeigt werden!
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Bestattungen

25.02.    Kurt Becker 90 J.
Römer 15, 13

25.02.    Regina Gottschling 55 J.
2. Korinther 4, 18

13.03.    Friedhelm Weigel 67 J.
Jesaja 40, 31

21.03.    Ewald Hess 72 J.
1. Korinther 13, 13

27.03.    Emmy Meißner 88 J.
Psalm 91, 11

28.03.    Frieda Feuring 93 J.
Psalm 37, 5

12.04.    Gerhard Stenger 68 J.
Psalm 23, 1

19.04.    Berthold Petri 79 J.
Jeremia 17, 7

25.04.    Ute Eckel 68 J.
Psalm 62, 2

Taufen

03.03. Emma Leona Donges
Eltern: Lars & Marina Donges, Wallau,
4. Mose 6, 24-26

03.03. Mats Zimmer
Eltern: Enrico & Katja Zimmer, Wallau,
Psalm 91, 11

31.03. Talia Leinweber
Eltern: Clemens Urban & Claudia
Leinweber, Weifenbach, Psalm 91, 11

31.03. Theresa Feuring
Eltern: Jens & Sabine Feuring, Wallau,
Jesaja 41, 10

31.03. Ben Leonard Kahl
Eltern: Dennis Kahl & Sarah Rehdorn, 
Wallau, 1. Johannes 3, 18

06.04. Ole Frischholz
Eltern: Klaus & Melanie Frischholz,
Weifenbach, Psalm 91, 11

Freud und Leid Aus unserer Gemeinde

Zeichen des Lebens

Geburtsläuten

04.01. Mats Zimmer
Adolf-Menges-Straße 18, Wallau
Gewicht: 4630g, Länge: 56 cm

06.04. Laura Marleen Christ
Obere Siedlungsstraße 1a, Wallau
Gewicht: 3790g, Länge: 53 cm

24.04. Clara Blasberg
Angerweg 10, Wallau
Gewicht: 3820g, Länge: 53 cm

28.04. Carl Johann Schmidt
Untere Hainbachstraße 38, Wallau
Gewicht: 3650g, Länge: 52 cm Bei einer Geburt bietet unsere Kirchen-

gemeinde allen Wallauern und Weifen-
bachern an, morgens um 9.00 Uhr die 
Kirchenglocken 5 Minuten für jedes 
neugeborene Baby läuten zu lassen – 
als Zeichen neuen Lebens.

Dieses Angebot gilt allen Wallauern 
und Weifenbachern, gleichgültig wel-
cher Konfession sie angehören oder 
nicht.

Wenn die Eltern zu beschäftigt sind, 
können auch Oma oder Opa einfach 
bei unseren Küstern anrufen.

In Wallau:
Karin Fischer  Tel:. 8 97 22

In Weifenbach:
Volker Cegledi  Tel.: 42 92

Wo und wie sich anmelden?

Anruf genügt

Laura Marleen Christ Carl Johann Schmidt

Clara Blasberg

Mats Zimmer
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Eltern-Kind-Gruppe

Für Kinder unter 3 Jahren

Mittwoch, 10.00 – DBH

Kontakt: Uschi Kreutz, 88612

CVJM-Mädchenjungschar

Montag, 17.30 – CVJM-Haus

Kontakt: Sandra Henkel, 89616

KonTour3

Ort und Zeit nach Vereinbarung

Kontakt: Simone Schmidt, 88869

CVJM-Teenkreis

Dienstag, 18.00 – DBH

Kontakt: Frank Heck, 89498

Offener Jugendtreff

Kontakt: Timo Schwedler, 983697

KonTour8

Ort und Zeit nach Vereinbarung

Kontakt: Inge Blöcher, 88001

Jugendprojekt LORDSPRAYER

Ort und Zeit nach Vereinbarung

Kontakt: Timo Schwedler, 983697

Ort und Zeit nach Vereinbarung

CVJM-Volleyball

Freitag, 20.00 – Sporthalle Wallau

Kontakt: Olli Spies, 0157 / 79305798

Jugendarbeit

für Kinder ab 4 Jahren

Kindergottesdienst Wallau

Sonntag, 10.00 – DBH

Kontakt: Pfarramt Wallau, 8293

Kindergottesdienst Weifenbach

Donnerstags, 17.00 – Alte Schule

(in den ungeraden Kalenderwochen)

Kontakt: Carmen Schneider, 89341

Kindergottesdienst

Gruppen Projekte

Landeskirchliche Gemeinschaft
Donnerstag, 19.00 – DBH

Sonntag, 19.00 – DBH

Kontakt: Walter Theophel, 89456

Lobpreisteam
Ort und Zeit nach Vereinbarung

Kontakt: u.a. Inge Blöcher, 88001

Weitere Angebote

Hauskreise

Die Hauskreise treffen sich je nach 

Vereinbarung. Mehr Infos über:

uAngelika Achenbach, 989804

uInge Blöcher, 88001

uAndrea Kamm, 89839

uKarin Fischer, 89722

uKarl-Otto Hainbach, 88235

Frauenarbeit

Frauenhilfe Wallau

Mittwoch, 15.00 (1x Monat) – DBH

Kontakt: Gertrud Benner, 89986

Frauenkreis Wallau

Mittwoch, 19.00 – DBH

Kontakt: Christa Schäfer, 88327 

Weltgebetstagsteam

Ort und Zeit nach Vereinbarung

Kontakt: u.a. Uschi Kreutz, 88612

Frauenkreis Weifenbach

Mittwoch, 15.00 (1x Monat) – Alte Schule 

Kontakt: Annemarie Buchborn, 89193

Chorarbeit

Kirchenchor

Dienstag, 20.00 – CVJM-Haus

Kontakt: Manfred Klos, 8645

GospelProjekt

Ort und Zeit nach Vereinbarung

Kontakt: Katharina Stähler, 8293

               


